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FDP im Plettenberger Rat
Carsten Hellwig, Schreberstraße 13 b, 58840 Plettenberg

Tel.: 02391 79874 

An den Bürgermeister der Stadt Plettenberg

· Herrn Klaus Müller –
Nachrichtlich:

An die Plettenberger Redaktionen von

· Westfälischer Rundschau –

· Süderländer Tageblatt -

Plettenberg, 11.09.2011 
Anträge der FDP Fraktion Plettenberg zur nächsten Ratssitzung bzw. Planungs- und Umweltausschusssitzung
LKW-Verbot auf Kreis- und Landstrassen in Plettenberg
Sehr geehrter Herr Müller, 
wir möchten folgende zwei Anträge zum LKW-Verbot auf Kreis- und Landstraßen in Plettenberg stellen und bitten den Ausschuss bzw. den Rat diese Anträge zur Weiterleitung an die jeweiligen Landes- und Kreisbehörden weiter zu geben. Grund hierfür sind die enormen Gefahrenpotentiale, die wir an diesen nicht für den Schwerlastverkehr ausgelegten Straßen allen PKW-Fahrern und den Bürgern zumuten.
1.) Verbot der Befahrung der K 8 von Kleinhammer nach Plettenberg über Grimminghausen und Selscheid nach Ohle und Gegenrichtung durch Schwerlasttransporte über 7,5 Tonnen:

Wir beziehen uns auf das Schreiben vom 24.08.2011 der Interessengemeinschaft LKW Verbot auf der K 8  in Richtung Selscheid und möchten uns den Bitten der Bürger, die dieses Schreiben unterschrieben haben, anschließen.

Die Stadt Plettenberg sollte darauf hinwirken, dass die zuständigen Stellen im Märkischen Kreis dieses Durchfahrverbot zügig umsetzen.

Begründung: Die K 8 ist für die Befahrung des Schwerlasttransportverkehrs nicht ausgelegt. Die Straße befindet sich nicht in dem Zustand (Unterbau), der für die Befahrung von LKWs entscheidend ist. Aufgrund des steilen Anstiegs und des teilweisen sehr beengten Ausbaus der Straße ist besonders der Begegnungsverkehr mittlerweile sehr gefährlich. Die Straßenbeschädigungen nehmen auch erheblich zu.
Die Stadt Plettenberg sollte:

1.) eine Zählung vor Ort über den Schwerlasttransport in einer normalen Arbeitswoche  vorzunehmen und dann

2.) diese Daten und die Bitte auf die Umsetzung des Durchfahrverbotes an den Kreis weiterleiten und vorher darauf hinwirken, dass eine Begehung der K 8 durch den Kreis vorgenommen wird.

3.) Weiterhin weisen die Anwohner auf erhöhte Geschwindigkeiten von Motorradfahrern etc. hin. Die Stadt sollte die Polizei bitten, Geschwindigkeitsüberprüfungen zur Sicherheit für die Anwohner regelmäßig auf der K 8 vorzunehmen.

2.) Verbot der Befahrung der L 696 von der Oestertalsperre nach Herscheid und zurück durch den Schwerlasttransportverkehr über 7,5 Tonnen / Optional: Prüfung des Landes zum Straßenausbau zur Eignung des LKW-Verkehrs:

Auch diese Landstraße ist für den LKW-Verkehr in keinster Weise mehr ausgelegt. Der Ausbau entspricht ebenfalls nicht den Anforderungen für den Schwerlastverkehr. Die Straße ist besonders in den Kurven zu eng. Somit ist die Gefährdung einfach zu hoch. Wir bitten somit analog zum 1. Antrag, dass die Stadt Plettenberg folgende Maßnahmen einleitet:

1.) eine Zählung vor Ort über den Schwerlasttransport in einer normalen Arbeitswoche  vorzunehmen und dann

2.) diese Daten und die Bitte auf die Umsetzung des Durchfahrverbotes an das Land weiterzuleiten. Weiterhin sollte die Stadt Plettenberg darauf hinwirken, dass vorher eine persönliche Begehung der entsprechenden Behördenstelle vom Land aus vorgenommen wird, damit die entsprechende Gefährdung visualisiert werden kann. 
Optional sollte das Land prüfen, ob ein Ausbau der Straße zu Eignung für den Schwerlastverkehr möglich ist
Vielen Dank für Ihre Bemühungen.
In Namen der FDP – Fraktion 





Carsten Hellwig
- Fraktionsvorsitzender -             
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